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Familienangelegenheiten –
Interaktionen in und mit Familien

Freitag 11. November 19:00-20:30 Uhr

Dr. phil. Dipl.-Psych. Marianne Rauwald

„Wenn der Schrecken der Eltern zum
Schrecken der Kinder wird“ –

Aufwachsen mit traumatisierten Elternteilen

Moderation: Ilse Weißert

Ort*: Myliusstraße 20 (Hörsaal SFI), 60323 Frankfurt a.M.

online-Ameldung: tagung@fapp-frankfurt.de

Kosten: 10 € (Studierende, FAPP-Mitglieder 5 €

-WeiterbildungsteilnehmerInnen frei)FAPP

Bitte überweisen Sie den Betrag bei Anmeldung auf das Konto

Postbank Frankfurt/M.

IBAN: DE82 5001 0060 0137 4186 05 / BIC: PBNKDEFF

Die Veranstaltung ist von der Hessischen Lehrkräfteakademie als Fortbildung akkreditiert

*Gegebenenfalls finden die Vorträge Pandemie-bedingt online statt.
Wir werden Sie rechtzeitig informieren. Infos auch auf www.fapp-frankfurt.de



„Wenn der Schrecken der Eltern zum Schrecken der Kinder wird“ -
Aufwachsen mit traumatisierten Elternteilen

Unverarbeitete traumatische Erfahrungen tragen zu häufig lebenslangen

Einschränkungen und Belastungen bei. Traumatisierte erleben dabei neben

unterschiedlichen Funktionseinschränkungen vor allem im Bindungs- und

Beziehungskontext gravierende Schwierigkeiten. Gerade kumulative

traumatische Erfahrungen, wie diese im Flucht- und Migrationskontext beinahe

regelhaft zu finden sind, haben oft überdauernde und vielfach auch generatio-

nenübergreifende Folgen. Diese werden vor allem im Rahmen familiärer

Beziehungen deutlich, die dadurch hoch belastet sein können. Besonders

betroffen sind die meist vulnerabelsten Familienmitglieder, die Kinder.

Dieser Beitrag möchte auf dem Hintergrund eines psychodynamisch-

psychotraumatologischen Verständnisses intrafamiliäre sowie transgene-

rationale Prozesse der Fluchtverarbeitung beschreiben und anhand von

Fallbeispielen erläutern.

Vertiefungsmöglichkeiten:

Am Institut für Traumabearbeitung und Weiterbildung finden regelmäßig

Weiterbildungen statt. Neben Seminaren rund um das Thema Trauma, können

am Institut auch zertifizierte Ausbildungen zum Fachberater für

Psychotraumatologie oder Fachkraft für Traumapädagogik absolviert werden.

Für Approbierte wird darüber hinaus das Curriculum Psychodynamische

Traumatherapie angeboten.

Dr. Marianne Rauwald ist Psychologin und Psychoanalytikerin (DPV). Seit
2007 leitet sie das Institut für Traumabearbeitung und Weiterbildung in
Frankfurt. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind die transgenerationale Weitergabe von
Traumata, Trauma im Kontext von Migration und Flucht sowie Arbeit in
interkulturellen Kontexten.

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite:
https://www.institut-fuer-traumabearbeitung.de/fortbildung/unsere-fortbildungen.html


